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Modellierst Du noch
           oder digitalisierst 
         Du schon?

ANZEIGE

Wie schätzen Menschen weltweit 
ihre Situation bezüglich Finanzen, 
Gesundheit und Bildung nach der 
Coronapandemie ein? Dieser Frage 
ging Frauke Kreuter, Professorin 
für Statistik und Data Science in den 
Sozial- und Humanwissenschaften 
an der Ludwig-Maximilians-Univer-
sität München (LMU), zusammen 
mit Forschenden der University of 
Maryland (UMD), dem Institute for 
Health Metrics and Evaluation (IHME)
und Meta im Rahmen der Studie 
Pandemic Recovery Survey nach.
Zwischen März und Mai 2023 wur-
den 621.000 Personen aus 21 Län-
dern via Facebook befragt.
Für Deutschland zeigte sich, dass 
mehr als die Hälfte der Befragten 
mit dem Leben im Allgemeinen zu-
frieden oder sehr zufrieden ist. 
Zudem gaben fast 64 Prozent an, 
eine gute oder sehr gute Gesundheit 
zu haben. Größere Sorgen bereitet 
hingegen die finanzielle Lage nach 

der Pandemie: Fast 22 Prozent der 
Befragten in Deutschland beklagen, 
heute ein niedrigeres Haushalts-
einkommen zu haben als vor der 
Pandemie. Elf Prozent gaben bei der 
Umfrage sogar an, nicht immer 
genug zu essen zu haben, weil ihnen 
das Geld fehlt. 

Quelle: Ludwig-Maximilians- 
Universität München

Zolid Bion: Der Gamechanger

Schachmatt für Kompromisse
Zolid Bion begeistert weltweit.  
Erfahren Sie mehr über die einzigartigen  
Eigenschaften unseres neuen Materials. 
bit.ly/3IyKcAf
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Zur Halbzeit der Ampel-Regierung 
hat Jörg Dittrich, Präsident des 
Zentralverbandes des Deutschen 
Handwerks (ZDH), am 13. Oktober 
in Berlin beim ZDH-Forum zum 
Thema „Wie viel Fortschritt hat die 
Ampel für den Wirtschaftsstand ort 
Deutschland gewagt?“ entschlos-
senere und pragmatische Refor-
men von der Ampel-Regierung ein-
gefordert. 
„Die Halbzeitbilanz muss genutzt 
werden, die Ziele darauf zu prüfen, 
ob sie derzeit realistisch umsetz-
bar sind. Die Ampel ist mit großen 
Ambitionen und Zielen gestartet 
und mit dem Anspruch, Verände-
rungen zu gestalten. Der Krieg in 
der Ukraine und die daraus resul-
tierende Energiekrise haben diese 
Pläne gewaltig durchkreuzt und 
viele der ursprünglichen Ziele un-
realistisch werden lassen. Es ist 
angezeigt, mit Augenmaß die poli-
tischen Zielstellungen neu zu jus-
tieren: Wir brauchen ein valides 
Krisenmanagement im Bereich der 
Energiekosten wie auch in der Bau-
wirtschaft: Ansonsten droht die 

Ampel-Regierung, die Wettbewerbs-
fähigkeit Deutschlands zu ver-
spielen“, warnte der ZDH-Präsident 
Dittrich.
An den teilnehmenden SPD-Gene-
ralsekretär Kevin Kühnert, die P o-
litische Bundesgeschäftsführerin 
von Bündnis 90/Die Grünen Emily 
May Büning, den FDP-General-
sekretär Bijan Djir-Sarai und CDU- 
Generalsekretär Dr. Carsten Lin-
nemann richtete ZDH-Präsident 
Dittrich den eindringlichen Appell, 
den vielen politischen Ankündi-
gungen endlich Taten folgen zu las-
sen und zu handeln: Ziel aller politi-
schen Entscheidungen müsse es 
sein, die Standortbedingungen in 
Deutschland langfristig zu verbes-
sern, Initiativen zur Fachkräftesi-
cherung nachhaltig zu stärken und 
Belastungen spürbar abzubauen.

Reformen aus Sicht des 
 Zahntechniker-Handwerks   
nicht ausreichend
Für das Zahntechniker-Handwerk 
nahmen VDZI-Präsident Dominik 
Kruchen und Geschäftsführer Kim 
Nikolaj Japing an der Veranstaltung 
mit rund 300 Vertretern aus der 
gesamten Handwerksorganisa-
tion teil. Mit Blick auf die wirt-
schafts- und gesundheitspolitischen 
Maßnahmen zog VDZI-Präsident 
 Dominik Kruchen Bilanz: „In vielen 
wichtigen Bereichen hat die Ampel 
bislang die Erwartungen des Hand-
werks nicht erfüllt. Die Energiepo-
litik zeigt langfristig keine Lösun-
gen, und in der für uns besonders 
wichtigen Gesundheitspolitik wird 
alleine die Krankenhausreform vo-
rangetrieben. Die Zahntechniker 
warten weiter auf faire Verhand-
lungsbedingungen.“

Quellen: ZDH, VDZI

Handwerk fordert Pragmatismus, 
 Realpolitik und Reformen

Mehr Sorgen rund um 
Haushaltseinkommen 

Kurz notiert

Aktualisierte BEB 
Zahntechnik 
Seit dem 16. Oktober 2023 ist die 
 aktualisierte BEB Zahntechnik® mit 
153 neuen digitalen Leistungsposi-
tionen sowie 26 neuen Musterauf-
trägen zur digitalen Fertigung verfüg-
bar. Die BEB Zahntechnik® benennt, 
dokumentiert und erläutert fachlich 
und für die Berechnung die Vielfalt 
zahntechnischer Einzelleistungen. 
Sie ist damit ein Instrument für die 
Auftragsplanung in der Fertigung, 
für die Entlohnung nach Leistung, für 
eine korrekte Kalkulation und Rech-
nungsstellung. Nicht zuletzt aber 
werden damit die Dokumentations-
pflichten über den Herstellungspro-
zess nach der neuen Medizinpro-
dukteverordnung erleichtert.

Quelle: www.zahnmeister.de

(V. l. n. r.) Emily May Büning, Politische Bundesgeschäftsführerin von Bündnis 90/
Die Grünen; SPD-Generalsekretär Kevin Kühnert; Lena Mosel (Moderation); ZDH- 
Präsident Jörg Dittrich; CDU-Generalsekretär Carsten Linnemann; FDP-General-
sekretär Bijan Djir-Sarai
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